
Karnevalisten  feiern  unter
verstärktem Polizeischutz
Nicht nur im Rheinland wird jedes Jahr euphorisch Karneval
gefeiert. Auch in Dortmund gibt es jedes Jahr begeisterte
„Jecken“.  Insbesondere  der  Rosenmontagszug  zieht  tausende
Bürger auf die Straßen.

Die Dortmunder Polizei bereitet sich – insbesondere nach dem
in  der  Silvesternacht  in  Köln  aufgetretenen  Phänomen  –
intensiv auf das bevorstehende lange Karnevalswochenende vor.
Hierfür wurden die zur Verfügung stehenden Kräfte für die
Karnevalstage deutlich erhöht.

„Die  Sicherheit  der  Bürgerinnen  und  Bürger  hat  höchste
Priorität. Insbesondere durch (offene und verdeckte) Präsenz
vor Ort werden wir unseren Beitrag zum Schutz der Menschen in
Dortmund und Lünen sicherstellen. Unser Augenmerk richten wir
auf  Örtlichkeiten,  an  denen  verdächtige  Personengruppen  in
Erscheinung  treten.  Gegen  Straftäter  wird  die  Dortmunder
Polizei niederschwellig und konsequent vorgehen“, erklärt die
Dortmunder Polizei

„Wir wollen unseren Beitrag dazu leisten, dass alle Menschen,
unabhängig von ihrer Herkunft und Nationalität, in Dortmund
ein  fröhliches  und  unbeschwertes  Karnevalsfest  erleben
können!“  begründet  der  Dortmunder  Polizeipräsident  Gregor
Lange  die  Einsatzmaßnahmen  der  Polizei.  Lange  weiter:
„Dortmund  ist  seit  vielen  hundert  Jahren  eine  weltoffene
Stadt,  in  der  unterschiedliche  Kulturen  und  Religionen
friedlich zusammen leben und feiern können. Dass dieses so
bleibt, dazu leistet die Dortmunder Polizei in Abstimmung mit
der Stadt Dortmund ihren Beitrag.“

Die Polizei bittet die Bürgerinnen und Bürger sie frühzeitig
darüber  zu  informieren,  wenn  sie  verdächtige  Wahrnehmungen
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haben: „Scheuen Sie sich nicht den Notruf „110“ zu wählen oder
die Polizeibeamten auf der Straße direkt anzusprechen, wenn
Sie Hilfe brauchen oder jemanden sehen, der Hilfe benötigt!“


